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ein Jahr mit vielen spannenden, 
schönen aber auch schwierigen 
Momenten neigt sich dem Ende. 
50 Jahre alt wurde die Gemeinde 
Holzwickede, das war ein Grund 
zum Feiern – und dies haben wir 
ausgiebig neben vielen Sonder-
veranstaltungen auf dem Holzwi-
ckeder Sommer getan.

Dieser runde Geburtstag der Ge-

meinde Holzwickede ist dem Lan-

desgesetz vom 19.12.1967 zu ver-

danken. Die drei Orte Holzwickede, 

Hengsen und Opherdicke wurden 

zur Gemeinde Holzwickede zusam-

mengefügt. In fünfzig Jahren hat sich 

das Gemeindebild grundlegend ver-

ändert und Holzwickede wird sich 

weiterentwickeln - und darin sehe ich 

meine Aufgabe für die Zukunft. Die 

Weiterentwicklung wird sich optisch 

im Ortsbild darstellen. Der Mehrge-

nerationenspielplatz und der Bü-

cherschrank sind sichtbare Verände-

rungen der letzten Zeit. Für kleine 

Kinder sind weitere Kita-Plätze zu 

schaffen, Schülerinnen und Schü-

ler sind auf neue digitale Strukturen 

im Unterricht auszustatten. Das sind 

Aufgaben, die wir gemeinsam mit 

weiteren Beteiligten umsetzen.

Im kommenden Jahr wird durch den 

Abriss von Altgebäuden die sichtbare 

Vorbereitung für das neue Rat- und 

Bürgerhaus erkennbar. Für Bürge-

rinnen und Bürger wird Barrierefrei-

heit geschaffen, in dem Rat- und Bür-

gersaal können neben Sitzungen 

öffentliche Veranstaltungen stattfin-

den und alle Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter werden unter einem 

Dach zusammenarbeiten. Es wird 

endlich die lang erwartete öffentliche 

Toilette im Zentrum eingerichtet und 

neben einer Gastronomie wird es 

einen Bürgersaal geben, der auch 

nach Dienstschluss für Gruppen und 

Vereine zugänglich ist. Durch den 

„Wohnpark Emscherquelle“ sind zu-

sammen mit den Vertretern aller Par-

teien Verbesserungen der Verkehrs-

führung, besonders in der Sölder 

Straße entwickelt. Das Stadtentwick-

lungskonzept beinhaltet viele wei-

tere Projekte, um Holzwickede noch 

attraktiver zu gestalten.

Was wäre Holzwickede ohne Ehren-

amt und Vereinsleben? Sie, die enga-

gierten Bürgerinnen und Bürger bie-

ten jede Menge Möglichkeiten, die 

Freizeit aktiv zu gestalten, Gleichge-

sinnte zu treffen und sich ehrenamt-

lich zu engagieren. Die Mitglieder un-

serer Freiwilligen Feuerwehr, die zu 

unserer Sicherheit beitragen, seien 

an dieser Stelle besonders erwähnt. 

Sie alle tragen damit ganz erheblich 

zum kulturellen, sozialen und ge-

meinschaftlichen Leben in Holzwi-

ckede bei. Danke für Ihr Engagement!

Liebe Holzwickederinnen und Holz-

wickeder, ich wünsche Ihnen eine 

schöne Vorweihnachtszeit, ein ge-

segnetes Weihnachtsfest und Ge-

sundheit und Wohlergehen für das 

neue Jahr.

Herzliche Grüße

Ulrike Drossel
Bürgermeisterin

Liebe Holzwickederinnen
und Holzwickeder,
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Ein herzliches Dankeschön 
geht an unsere Kunden!

Wir wünschen allen Lesern 
und Geschäftspartnern 

ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr 2019!

Ihr Team vom Hilgenbaum Info!

Nach der farbenfrohen Werk-
s c h a u vo n O t m a r A l t  g e h t 
es nun düsterer zu auf Haus 
Opherdicke: Bis zum 24. Feb-
ruar 2019 sind dort die Bilder 
des Malers und Grafikers Ed-
gar Ende zu sehen.

Der Vater des Schriftstellers Mi-

chael Ende ( „Momo“ ) gilt als 

wichtigster deutscher Vertreter 

des Surrealismus. Seine Werke 

lassen sich als traumhaft und vi-

sionär zugleich beschreiben, der 

Tradition der metaphysischen 

Malerei verpf lichtet. Die fas-

zinierenden fantastischen Bil-

der ziehen den Betrachter in 

ihren Bann, irritieren aber zu-

gleich und wirken oftmals regel-

recht entrückt von dieser Welt. 

Kein Wunder, entstanden die 

Ideen und erste Skizzen zu vie-

len der Gemälde in einem ab-

gedunkelten Atelier. Hier schuf 

der Künstler seine eigene Ge-

dankenwelt, die zwar in der Zeit 

rund um den Zweiten Weltkrieg 

Gestalt annahm, aber vor allem 

seinem eigenen Unterbewusst-

sein entsprang. Geöffnet diens-

tags bis sonntags von 10.30 Uhr 

bis 17.30 Uhr, Eintritt 4 Euro (er-

mäßigt 3 Euro). Öffentliche Füh-

rungen sonntags 11.30 Uhr und 

14.30 Uhr.

Edgar Ende, „De Profundis“, 1951, Öl auf Leinwand, 60 x 80,3 cm,  

Privatsammlung, Foto: Thomas Kersten, 

© Michael Ende Erben/VG Bild-Kunst, Bonn 2018

Surrealismus im Schloss
Edgar Ende: Melancholie u. Verheißung

immer montags

Seniorentanz
Holzwickede, 
Seniorenbegegnungsstätte
18.00 bis 19.30 Uhr

jeden 1. Freitag im Monat

Jugendtreff, Sportfreunde 
Sölderholz
Sölderholz, Ev. Gemeindehaus 
(Am Mühlenwinkel 37)
19.00 bis 22.00 Uhr

jeden 2. Dienstag im Monat

Treffen der Senioren Union
Holzwickede, Hoppys Treff
17.00 Uhr

noch bis 24. Februar 2019

Ausstellung Edgar Ende
Haus Opherdicke
Di.-So. 10.30 bis 17.30 Uhr

Dezember 2018

14. und 15. Dezember

Weihnachtsbaumverkauf, HSC
Opherdicke, 
Haarstrang-Sportanlage
Fr. ab 16.30/Sa. ab 10.00 Uhr

Sonntag, 16. Dezember

Weihnachtskonzert
MGV Hengsen
Opherdicke, Ev. Kirche
17.00 Uhr

Mittwoch, 19. Dezember

Frauengesprächskreis, DBC
Opherdicke, Ev. Gemeindehaus
09.45 Uhr

Freitag, 21. Dezember

Bilderbuchkino
Holzwickede, 
Gemeindebibliothek
16.30 Uhr

Sonntag, 23. Dezember

Adventsfenster, HSC
Holzwickede, Ballhaus
ab 18.00 Uhr

Montag, 31. Dezember

Silvesterwanderung zu Bauer 
Riedel nach Hengsen, HSC
Holzwickede, Ballhaus
10.00 Uhr

Januar 2019

Donnerstag, 17. Januar

Projektgruppe „Spurensuche 
NS-Opfer in Holzwickede“
Holzwickede, 
Seniorenbegegnungsstätte
18.30 Uhr

Freitag, 18. Januar

Bilderbuchkino
Holzwickede, 
Gemeindebibliothek
16.30 Uhr

Samstag, 19. Januar

Lesung „Die unendliche Ge-
schichte“
für Erwachsene
Schloß Opherdicke, Spiegelsaal
15.00 Uhr

Sonntag, 20. Januar

Lesung „Der Spiegel im Spiegel“
für Erwachsene
Schloß Opherdicke, Spiegelsaal
14.00 Uhr

Mittwoch, 23. Januar

Treffen „Aktive Bürgerschaft 
Holzwickede“
Holzwickede, 
Seniorenbegegnungsstätte
09.30 Uhr

Donnerstag, 24. Januar

Vortrag „Geschichte der Firma 
Wiederholt, Teil 1“
VHS und Historischer Verein 
Holzwickede e.V.
Holzwickede, 
Seniorenbegegnungsstätte
18.30 Uhr

Februar 2019

Freitag, 01. Februar

Polly und der Blitz der Raupen
Holzwickede, Gemeinde
14.30 Uhr

Sonntag, 10. Februar

Familien-Spieltag, HSC
Holzwickede, Hilgenbaumhalle

Freitag, 15. Februar

Bilderbuchkino
Holzwickede, 
Gemeindebibliothek
16.30 Uhr

(alle Angaben ohne Gewähr)
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Der beliebte Holzwickeder Weih-

nachtsmarkt war auch in diesem 

Jahr ein Publikumsmagnet. Plätz-

chen, Glühwein und allerlei Selbst-

gemachtes von örtlichen Vereinen 

und Institutionen lockten wie-

der Besucher von Nah und Fern 

auf den Marktplatz. Auf der Büh-

ne präsentierten Chöre, Kinder-

gärten und Vereine ihr Können 

und sorgten für zusätzliche Weih-

nachtsstimmung. Leuchtende Kin-

deraugen und gut gelaunte Gäste 

waren der Beweis. 

Fotos: F.K.W. Verlag

Budenzauber am 1. Advent
Weihnachtsmarkt lockt zahlreiche Besucher
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Möbelbau – Innenausbau – Fenster und Türen  
Treppenbau – Restauration  – Rolladenbau – Planung 

Gestaltung – Bestattungen und Überführungen

Landweg 49 · 59439 Holzwickede
Tel. (0 23 01) 94 1015 · Fax (023 01) 94 10 17

Mobil (0171) 5 42 35 73 · tischlerei-veith@web.de

Markus Veith
Tischlerei & Bestattungen
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dass wir damit ein wichtiges An-

gebot schaffen, das die Holzwi-

ckeder gerne nutzen werden.“ 

gerkeller für unterschiedliche 

Anlässe zur Verfügung stehen. 

Ich bin fest davon überzeugt, 

Einen Förderbescheid in Höhe 
von 3.758.000 Euro konnte Re-
gierungsvizepräsident Volker 
Milk am 26.11. an die Bürger-
meisterin der Gemeinde Holz-
wickede, Ulrike Drossel, über-
reichen. 

Barrierefrei, offen und nach den 

neuesten energetischen Stan-

dards: So soll das neue Rat- und 

Bürgerhaus Holzwickede wer-

den, das künftig alle Verwal-

tungsdienstleistungen an einem 

Ort vereint. Eine zeitgemäße 

Gastronomie soll in Zukunft im 

Neubau Platz finden. Und der 

ehemalige Ratskeller? Bürger-

meisterin Ulrike Drossel erklärt: 

„Der Ratskeller soll in Zukunft 

als offener Bürgerkeller dienen, 

der von Vereinen, Politik, ande-

Fördergelder für das Rathaus
3,75 Millionen für den Neubau 

ren bürgerschaftlichen Gruppen 

oder nach Trauungen in viel-

fältiger Art und Weise genutzt 

werden kann. Der Schritt hin zu 

der Abkehr von einer gastrono-

mischen Nutzung des Ratskel-

lers ist ein Ergebnis langwieriger 

Diskussionen. Vor dem Hinter-

grund erheblicher zusätzlicher 

Kosten für die Ertüchtigung 

des ehemaligen Gastronomie-

bereiches, die nicht förderfä-

hig gewesen wären, und einer 

unsicheren Vermietbarkeit fiel 

dann die Entscheidung gegen 

die gastronomische Nutzung im 

Ratskeller. 

Die Zugänglichkeit für Holzwi-

ckeder Bürger sollte aber unbe-

dingt erhalten bleiben. Aus die-

sem Grund werden die Räume 

zukünftig als barrierefreier Bür-

Auf dem Bild (v.l.) Bernd Kasischke (1. Beigeordneter), Regierungsvizeprä-

sident Volker Milk, Bürgermeisterin Ulrike Drossel und Uwe Nettlenbusch 

(Fachbereichsleiter Technische Dienste). Foto: Bezirksregierung Arnsberg

Bürgerforum. Foto: RENDERBAR für BEZ+Kock Architekten

Bürgersaal. 

Foto: RENDER-

BAR für BEZ+-

Kock Architekten

A
n

ze
ig

e

Die zweite Meisterschaft 
mit 23 Jahren

im Zuge einer angestrebten En-

ergieeinsparung kommt die mo-

derne Architektur an dieser Bau-

weise nicht vorbei. Vorgehängte 

Fassaden sind automatisch hinter-

lüftet, eine Schimmelbildung ist 

dadurch ausgeschlossen. Voraus-

gesetzt ist natürlich die fachmän-

nische Verbauung. Auch hierfür 

gibt es ein Regelwerk, das Dach- 

und Spenglermeister Marvin Ko-

schinski aus dem FF beherrscht. 

Haus und Dach sollten nahezu ein 

Leben lang halten. Dafür ist Kom-

petenz am Bau unerlässlich, denn 

neu sieht meist alles gut aus. Die 

Qualität von Material und Hand-

werk zeigt sich aber meist erst 

später. Damit es keine bösen 

Überraschungen gibt, sollte man 

sich daher ausschließlich auf fach-

lich kompetente Handwerker ver-

lassen. Text u. Fotos: F.K.W. Verlag

Ganz schön Gas gegeben hat 
Marvin Koschinski bei der Vor-
bereitung auf seine Aufga-
be als zukünftiger Chef des 
familieneigenen Dachdecker-
betriebes. 

Mit seinen 23 Jahren ist er seit 2 

Jahren Dachdeckermeister und 

seit Oktober frisch gebackener 

Spenglermeister. Damit hat er al-

les, was man in diesem Hand-

werk erreichen kann, erreicht. 

Stolz präsentiert er hier seine 

Meisterstücke: Moderne Wand-

bekleidung und Dachdeckung 

mit Metallblechen. Optisch eine 

moderne Alternative zur Natur-

schieferbekleidung, aber noch 

wichtiger: eine unbedenkliche Al-

ternative zu den oftmals giftigen 

Aufputzsystemen, denn das Ma-

terial ist unbrennbar, ungiftig und 

daher recyclebar. Insbesondere 
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Schon seit 25 Jahren ist das 
Weihnachtskonzert des MGV 
Hengsen ein fester Termin in 
den Kalendern vieler Holzwi-
ckeder.

Am dritten Advent gelingt es 

den Sängern doch Jahr für Jahr, 

ihren Zuhörern die Vorfreude auf 

das Fest des Friedens und der 

Liebe zu wecken oder noch zu 

steigern. Musikalisch verspricht 

der Männerchor auch in diesem 

Jahr wieder ein vielfältiges Pro-

gramm. Geistliche Advents-Wei-

sen und klassische Weihnachts-

lieder sowie Gospels werden 

im Weihnachtskonzert erklin-

gen. Den Auftakt des Konzerts 

wird hierbei wieder der „An-

dachtsjodler“ mit dem Einzug 

des Chores in der ev. Kirche in 

Opherdicke bilden. Die Hengser 

Barden freuen sich, allen Interes-

senten einen schönen Konzerta-

bend bescheren zu können. Die 

Gesamtleitung liegt in den Hän-

den des Musikdirektors FDB Mi-

chael Oel. Konzertbeginn ist um 

17:00 Uhr am Sonntag, den 16. 

Dezember 2018 in der Kirche 

Opherdicke. Der Eintritt kostet 8 

Euro für Erwachsene. Karten zum 

Konzert gibt es bei allen Sängern 

oder an der Abendkasse. Weitere 

MGV Hengsen lädt zum 
Weihnachtskonzert einMitte November lud die Rad-

sportabteilung des HSC zum 
Jahresabschluss wieder Ver-
einsmitglieder, Familienan-
gehörige, Freunde, Förderer 
und Helfer aus Nachbarverei-
nen ein, um die besten Radler 
und Jubilare aus ihren Reihen 
zu ehren.

Bei den Herren konnte Wolf-

gang Müller einmal mehr mit 

fast 5.000 gefahrenen RTF-Ki-

lometern überzeugen und die 

nächstplatzierten Thomas Bar-

brock und Willem Jacobs hin-

ter sich lassen. Günter Schütte 

und Wolfgang Hense vom Vor-

stand des HSC überreichten den 

Jubilaren Dieter Rux und Hei-

de Jörgens -Huk Urkunden für 

Radsportabteilung ehrte verdiente Mitglieder
20jährige Treue und Vereinsmit-

gliedschaft. Nach den Ehrungen 

konnten sich etwa 50 Gäste im 

Landhaus Püttmann in Frömern 

am reichhaltigen Buffet stär-

ken, bevor alle Gäste einzigar-

tige magische Momente erleben 

konnten. Zauberer Jan-Hen-

drix präsentierte mit Witz und 

Charme seine Kunststücke so-

wohl auf der Bühne als auch am 

Tisch direkt vor den Augen der 

kritischen Zuschauer. Bei Kaffee 

und Kuchen fand die Veranstal-

tung, die zum 20. Mal im Land-

haus Püttmann stattfand ihren 

stimmigen Ausklang. 

Foto: privat

Ende Oktober fand in der Rau-
singer Halle in Holzwickede 
die Siegerehrung mit der Ab-
schlussveranstaltung des dies-

jährigen Wettbewerbs um die 
schönste Kleingartenanlage 
des Bezirksverbands Hamm/
Kreis Unna statt.

Kleingartenverein „Am Oelpfad“ 
gewinnt die Rote Azalee

Auf dem Bild (v.l.) stellv. Bürgermeister  F. Lausmann, G. Rohn, H. Breer, R. König, 

M. Ludwig und P. Schulz. Foto: Lauer

Der Vorsitzende des Bezirksver-

bandes, Rolf König, begrüßte 

die mehr als 120 Vertreter der 

am Wettbewerb teilgenom-

menen Vereine. Sein beson-

derer Gruß ging an die Ehren-

gäste, den stellvertretenden 

Bürgermeister von Holzwicke-

de, Frank Lausmann, den Bun-

destagabgeordneten Oliver 

Kaczmarek und den stellvertre-

tenden Landrat, Martin Wigger-

mann. Alle drei wiesen dann in 

ihren Grußworten auf die be-

sondere Bedeutung des Klein-

gartenwesens im Allgemeinen 

und auf das besondere Engage-

ment der Bezirksvereine für das 

Kinderzentrum Nadeshda in 

Weißrussland hin. Anschließend 

bedankte sich der Vorsitzende 

bei der Bewertungskommission 

für ihren mehrtägigen Einsatz 

bei der Bewertung der 42 Klein-

gartenanlagen im Juni.

Gespannt warteten danach die 

Anwesenden auf die erste Sie-

gerehrung die die Anlagen des 

Kreises Unna betraf. Für auflo-

ckernde Töne zwischendurch 

und späteres Tanzvergnügen 

sorgte DJ „Valle“. Bei der Be-

wertung der 42 Kleingartenan-

lagen des Kreises Unna konn-

te der Kleingartenverein „Am 

Oelpfad“ in Holzwickede zum 

11. Mal mit 392 Punkten den 1. 

Platz belegen. Den 2. Platz er-

reichte der KGV „Grüne Insel“ 

aus Bergkamen mit 366 Punk-

ten vor dem KGV. „Schöner 

Fleck“ aus Kamen mit 365 Punk-

ten. Sieger des Stadtverbandes 

Hamm, an dem 40 Anlagen teil-

genommen hatten, wurde der 

KGV. „Im Plackengrund“ mit 380 

Punkten. Danach sorgten „Änne 

und Lisbeth“ satirisch, hei-

ter und besinnlich für viel Be-

geisterung beim Publikum. Für 

den KGV. „Am Oelpfad“, als Aus-

richter dieser Veranstaltung war 

es alles in allem ein sehr gelun-

gener Abend.

Kemal Yildirim

Ihr Friseur Team

Kirchstrasse 2
59439 Holzwickede
Telefon 02301/6018

Mo.– Fr. 8.30 – 18.00 Uhr
Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

Ein schönes Weihnachtsfest wünscht Ihnen Ihr Friseur Team aus Holzwickede!

Ein Herz für Kinder
Noch bis zum 22. Dezember läuft die Wunschbaum-Aktion beim Friseur 
Team Kemal Yildirim. Im Laden an der Kirchstraße 2 in Holzwickede können 

Kunden Wünsche von Kindern aus den Kinderheimen in Holzwickede und 

Dortmund-Sölde vom Baum nehmen und erfüllen. Die Weihnachtsgeschenke 

können sie anschließend im Laden abgeben. Das Friseur-Team sorgt dafür, dass 

die Geschenke rechtzeitig zum Fest bei den Kindern ankommen. Schenken 
auch Sie Freude und machen Sie mit bei der Wunschbaum-Aktion!
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Informationen sind auch auf der 

Internetseite www.mgv-hengs-

en.de und bei facebook zu se-

hen. Foto: MGV Hengsen

Personenbeförderung • Kranken-, Rollstuhl-, 
Serien- und Dialysefahrten

Holzwickeder Fahrservice
Funkmietwagen

(02301) 96 11 11Mo. - Sa.

Vorbestellung empfohlen!
Unsere zusätzlichen Öffnungszeiten:
An allen Advents-Sonntagen von 10.00 bis 18.00 Uhr.
An den Feiertagen:
24.12. 10.00 bis 15.00 Uhr und 20.00 bis 02.00 Uhr
25.12. 10.00 bis 18.00 Uhr
Silvester: leider keine Reservierungen mehr möglich!

Ab Mittwoch, 2. Januar 2019 ab 08.00 Uhr wieder geöffnet.

Ein herzliches Dankeschön an unsere Kunden! 
Schöne Feiertage und einen guten Rutsch wünscht 

Ingrid Reimertz und Team.
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Nachdem der Wechsel zum neu-
en Pächter des Emscherquell-
hofs nicht ganz geräuschlos von 
statten ging, gab es im August 
einen kurzen Schriftwechsel 
zwischen Hartmut Ganzke MdL 
und dem Vorstand der Emscher-
genossenschaft.

Dr. Paetzel versicherte damals 

alle offenen Fragen seien geklärt 

und ein Nutzungskonzept nebst 

neuen Pächtern liegt vor. Wäh-

rend eines darauf folgenden ge-

meinsamen Ortstermins Ende 

Oktober mit Hartmut Ganzke 

MdL und Theo Rieke (SPD Holz-

wickede), erläuterte der zustän-

dige Vorstand der Genossen-

schaft die zukünftigen Pläne und 

Vorhaben auf dem nostalgischen 

Hartmut Ganzke MdL und Dr. Uli Paetzel 
besuchten Emscherquellhof

Hof in Holzwickede. „Anfangs hat 

es etwas gehakt“, räumte Paet-

zel ein. Nachdem das Pächter- 

ehepaar, welches den Hof knapp 

vierzehn Jahre lang verwaltete im 

März 2017 in Rente ging wurde es 

ruhig am Quellhof. Der neue Be-

treiber, die gemeinnützige We-

wole Stiftung (Werken, Wohnen, 

Lernen aus Herne), möchte ab 

dem Frühjahr 2019 wieder feste 

Öffnungszeiten vor Ort etablie-

ren und die beliebten Feste „für 

alle Obstsorten der Welt“ veran-

stalten, freut sich Hartmut Ganz-

ke über die positiven Nachrich-

ten für Holzwickede.

Vorschläge, den Hof für Schul-

klassen, Exkursionen oder die 

Einrichtung eines grünen Klas-

senzimmers, die Ganzke vor Ort 

einbrachte, fanden bei den Ver-

antwortlichen des Emscherquell-

hofs großen Zuspruch. Ein wesent-

liches Anliegen gab Theo Rieke, 

SPD Kreistagsmitglied aus Holz-

wickede, Dr. Paetzel noch mit auf 

den Weg, den Wunsch einer An-

bindung des Emscherquellhofs an 

den Ruhrtalradweg. Foto: Wahl-

kreisbüro Hartmut Ganzke MdL

Das Jahr zum 50jährigen Ge-
burtstagjubiläum der Gemeinde 
Holzwickede neigt sich langsam 
dem Ende zu.

Es gab kleinere und größere Akti-

onen ganz im Zeichen der jungen 

Gemeinde - die kleine Rathaus-

ausstellung, die Jubiläumsfeier auf 

dem Marktplatz mit Oldtimeraus-

stellung, der offene Vortrag zur 

Kommunalen Neuordnung bis hin 

zur Rathausillumination. Zum run-

den Abschluss ist ab sofort die Fest-

schrift im Bürgerbüro fortlaufend 

käuflich zu erwerben solange der 

Vorrat reicht. Die Festschrift präsen-

tiert sich im Querformat in einem 

neuen frischen Design, welches vi-

suell an die Emscherquellgemein-

de angelehnt ist. Das Werk umfasst 

Holzwickeder 
Jubiläumsfestschrift

insgesamt 55 Seiten und bear-

beitet die Themen: Kommunalre-

form in Holzwickede vor 50 Jahren, 

Amtsträgerinnen und Amtsträger, 

Standort, Stadtentwicklung, Woh-

nen und Leben, Wirtschaft, Partner-

städte, Interviews mit Holzwickeder 

Bürgerinnen und Bürger, wie auch 

Erinnerungen zur Jubiläumsfeier 

50 Jahre. An der Entstehung dieses 

Werkes haben viele unterschied-

liche Vereine, Privatpersonen, die 

Presse, wie auch die Gemeindemit-

arbeiter mitgewirkt. Ein besonderer 

Dank geht an Wilhelm Hochgräber 

für die Aufarbeitung der Kommu-

nalreform in Holzwickede vor 50 

Jahren und an Ulrich Reitinger für 

die Interviews der Holzwickeder 

Bürgerinnen und Bürger der Ge-

meinde.

Auf dem Bild (v.l.) Wilhelm Hochgräber, 

Antje König-Krämer, Kristina Cikes 

und Ulrich Reitinger, die unter ande-

rem an der Festschrift mitgewirkt 

haben. Foto: Gemeinde Holzwickede

Bei der ökumenischen Hu-
bertusmesse war die Katho-
lische Liebfrauenkirche wie-
der gut gefüllt.

Die Besucher zollten den Bläsern 

begeisternden Applaus. Erst 

nach weiteren Zugaben fand die 

Messe ihr Ende. Auch in diesem 

Jahr konnten die Gäste nach der 

Messe im Rahmen eines Steh-

konvents bei Glühwein zu be-

sinnlichem Gedankenaustausch 

verweilen. „Wir sind sehr zufrie-

den. Die Atmosphäre war wie 

in den Vorjahren wieder her-

vorragend“, freut sich Norbert 

Kläsgen, Vorsitzender der Holz-

wickeder Jagdhornbläser. Die 

Messe wurde von den Holzwi-

ckeder Jagdhornbläsern auf hi-

storischen Parforcehörnern ge-

blasen. Diese Hörner ersetzten 

Orgel, Chor und Glocken. Foto: 

Holzwickeder Jagdhornbläser 

e.V.

Parforcehörner
ersetzten Orgel, 
Chor und Glocken
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Senioren feierten Geburtstag 
Im März 2007 eingeführt, lud 
der Trägerverein der Senioren 
Begegnungsstätte seine in den 
Monaten September und Ok-
tober geborenen Mitglieder 
im November zur Teilnahme an 
der nunmehr 71. Geburtstags-
nachfeier in die Räumlichkeiten 
der Begegnungsstätte ein.

Wie bereits zu den drei letzten 

Veranstaltungen praktiziert, hat-

ten auch diesmal die Geburts-

tagskinder die Möglichkeit eine 

Begleitperson einzuladen. Der 

stellvertretende Vorsitzende des 

Vereins, Klaus Richter, begrüßte 

mit netten Worten und einem Glas 

Sekt alle Gäste. Mit dem Wunsch 

auf einen harmonischen Verlauf 

der Nachfeier wurde das Mikrofon 

zur weiteren Moderation an das 

Vereinsmitglied Karl-Heinz Helms 

weitergegeben. Das Service Team 

des Vereins servierte den Besu-

chern Kaffee und Kuchen, nach-

dem sie bereits im Vorfeld für eine 

äußerst geschmackvolle Tischde-

koration gesorgt hatten. Traditi-

onell begrüßte Karl-Heinz Helms 

auch bei seiner 68. Moderation 

die Besucher mit einem kleinen 

Gedicht unter dem Motto „Den 

Geburtstag feiert man, solange 

man ihn feiern kann“ und infor-

mierte über den weiteren Ablauf. 

Er begrüßte seitens des Literatur-

kreises die Damen Thea Tonk und 

Erika Sander, die die Besucher mit 

zwei Wortbeiträgen erfreuten 

und dafür mit Applaus bedacht 

wurden.Für die musikalische Un-

terhaltung konnte auch diesmal 

der im Verein bestens bekannte 

Entertainer Andrè Wörmann ge-

wonnen werden. Mit einem bun-

ten musikalischen Blumenstrauß 

unterhielt er die Besucher, die 

engagiert und mit Begeisterung 

mitsangen. Leider wurde von 

der Möglichkeit das Tanzbein zu 

schwingen nur wenig Gebrauch 

gemacht.

Älteste Besucherin unter den Mit-

gliedern war diesmal mit 91 Jah-

ren Ursula Gurg, während bei den 

Herren Karl Grieson mit 93 Jah-

ren ältester Teilnehmer war. Aus 

der Hand des Vereinsvorsitzen-

den Andreas Bunge erhielten sie 

ein kleines „flüssiges“ Präsent. 

Natürlich durften Informationen 

zu dem umfassenden Veranstal-

tungsprogramm des Monats No-

vember 2018 nicht fehlen, die 

anhand der Aushänge im Schau-

kasten und Foyer der Begeg-

nungsstätte nachvollzogen wer-

den können. Nach zweieinhalb 

Stunden bedankte sich der Mo-

derator bei den engagierten 

Mitmenschen, die das aktuelle 

Programm ermöglicht und mit-

gestaltet hatten, nämlich dem Li-

teraturkreis, den freundlichen 

und engagierten Damen des Ser-

vice–Teams und letztlich auch 

bei Herrn André Wörmann. Posi-

tive Kommentare der Besucher 

lassen die Schlussfolgerung zu, 

dass es wieder einmal eine gelun-

gene Veranstaltung war. Allen Gä-

sten einen angenehmen Heim-

weg wünschend, endete mit dem 

gemeinsam gesungenem Holzwi-

ckeder Lied die Geburtstagsnach-

feier des Vereins Begegnungsstät-

te Seniorentreff Holzwickede e.V. 

Foto: privat

Für alle die noch ein Weihnachts-
geschenk suchen oder sich selbst 
etwas Gutes tun möchten, hat 
die Seniorenbegegnungsstätte 
eine besondere Geschenkidee.

Im Rahmen ihrer kulturellen Ver-

anstaltungen für Seniorinnen 

und Senioren bietet die Gemein-

de Holzwickede am Mittwoch, 

den 16. Januar 2019, eine Nach-

mittagsfahrt zum Parktheater 

Iserlohn an. Auf dem Programm 

steht die Operette „Der Zare-

witsch“ von Franz Lehár. Zum In-

halt: Der Zarewitsch, Thronfol-

ger des russischen Zaren, fühlt 

sich einsam. Er soll endlich hei-

raten, aber ihm fehlt jede Erfah-

rung im Umgang mit Frauen. Um 

Fahrt zum 
Parktheater Iserlohn

dem abzuhelfen, wird eine Tän-

zerin in seine Umgebung ein-

geschleust. Zwischen beiden 

entwickelt sich eine tiefe Zunei-

gung, der auch die Intrigen des 

Hofes nichts anhaben können. 

Die beiden genießen ihr kurzes 

Glück, bis die Nachricht vom 

Tod des Zaren eintrifft. Der Za-

rewitsch muss dessen Nachfol-

ge antreten und Sonja verzich-

tet, indem sie ihn für den Thron 

freigibt, auf ihr Glück.

Aufgeführt wird das Stück vom 

Operettentheater Salzburg, die 

ganz in der Tradition der klas-

sischen Operette stehen und 

mit zahlreichen Evergreen wie 

das „Wolgalied“ oder „Warum 

Die Gruppe „Aktive Bürgerschaft 
Holzwickede“ trifft sich zum er-
sten Mal im neuen Jahr am Mitt-
woch, den 23. Januar 2019 um 
09:30 Uhr in der Seniorenbegeg-

sich zusammengefunden hat, um 

neue Ideen für bürgerschaftliches 

Engagement zu entwickeln und um-

zusetzen. Unter anderem wurde von 

der „Aktiven Bürgerschaft Holzwi-

ckede“ der Seniorenbeirat Holzwi-

ckede und die Gruppe der Holzwi-

ckeder Lesepaten/innen initiiert und 

hat jeder Frühling, nur einen 

Mai“ einige unterhaltsame Stun-

den bieten. In der Pause findet 

ein gemeinsames Kaffeetrin-

ken statt. Die Abfahrt ist gegen 

13:30 Uhr ab Holzwickede; die 

Rückfahrt erfolgt gegen 18:00 Uhr. 

Karten zum Preis von 29 Euro (inkl. 

Busfahrt, Eintritt und Kaffeetrin-

ken) sind im Büro der Senioren-

begegnungsstätte, Berliner Al-

lee 16 a erhältlich. Auch ist eine 

telefonische Vorbestellung un-

ter 02301/4466 möglich.

nungsstätte an der Berliner Allee 
16a und lädt alle Interessierten 
herzlich ein an diesem Treffen teil-
zunehmen.

Die „Aktive Bürgerschaft Holzwicke-

de“ ist eine Gruppe von Holzwicke-

der Bürgerinnen und Bürgern, die 

Aktionen zwischen Senioren und 

Schülern der Josef-Reding-Schule, 

wie gemeinsame Fahrten und Spiele-

treffen durchgeführt. Menschen, 

die Interesse haben mitzuarbeiten, 

Ideen zu entwickeln und umzuset-

zen sind herzlich willkommen. Wei-

tere Informationen sind im Büro der 

Seniorenbegegnungsstätte (Telefon 

02301/4466) zu erhalten.

Aktive Bürgerschaft sucht neue Mitstreiter
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Das 17. Benefizkonzert ist wie-
der ein Konzert der „Galaklas-
se“ für die Kinderkrebshilfe.

Das Luftwaffenmusikkorps Mün-

ster kommt am Dienstag, den 11. 

April 2019 um 20.00 Uhr in die 

Stadthalle in Unna. Bereits zum 

vierten Mal spielt das klingende 

und swingende Luftwaffenmusik-

korps Münster in Unna in der Er-

ich Göpfert Stadthalle. Es wird diri-

giert von Oberstleutnant Christian 

Benefizkonzert für 
die Kinderkrebshilfe
Der Vorverkauf läuft!

Weiper, der noch nicht in Unna di-

rigiert hat. Die Veranstalter Moni-

ka und Dieter Rebbert, haben wie-

dermal einen „Konzertknaller“ nach 

Unna geholt. Die Schirmherrschaft 

zu diesem Konzert übernehmen 

wieder der Bürgermeister der Kreis-

stadt Unna und der Kommandeur 

der Glückauf Kaserne in Unna.

Karten für das Benefizkonzert zu-

gunsten der Kinderkrebshilfe gibt 

es wieder in allen Geschäftsstel-

len des Hellweger Anzeigers, im 

i-Punkt in Unna und über ProTi-

cket. Auch diesmal wird wieder ein 

GALA-Buffet ab 18.00 Uhr vor dem 

Benefizkonzert angeboten. Karten 

für das Konzert ohne GALA-Buf-

fet kosten 24,70 Euro und mit GA-

LA-Buffet (mit neuem Caterer) ko-

sten die Karten 46,70 Euro (alle 

inkl. Gebühren). Der Eintritt der 

Veranstaltung geht als Spende an 

die Kinderkrebshilfe. Foto: Rebbert

Einen Europäischen Ausflug 
nach Straßburg unternahmen 
die Damen der Frauen Uni-
on von der CDU Holzwickede 
ins Elsass. Die Ziele waren das 
EU-Parlament, Colmar, Straß-
burg, Weinstraße, Freiburg und 
Speyer.

Ein im sehr persönlich gehaltenen 

Rahmen gefasster Informations-

austausch im EU-Parlament be-

eindruckte sehr. Der anschlie-

ßende Besuch im Parlament, in 

dem Jugendliche aus dem süd-

lichen Europa das Thema Umwelt-

schutz diskutierten, war hochin-

teressant und zeigte allen, wie 

Ausflug der Frauen Union führte ins Elsass
wichtig dieses Thema auch in den 

anderen europäischen Ländern 

ist. Per Kopfhörer wurde es mit 

großem Interesse mitverfolgt.

Der nächste Tag wurde von einem 

überzeugten elsässerischen Rei-

seführer neutral und bis ins ein-

zelne Detail perfekt gestaltet. In 

Colmar, das Venedig des Elsass. 

Am darauf folgenden Tag ging es 

per Schiff über den Altrhein und 

weiter in die wunderschöne Stadt 

Freiburg. Am letzten Tag stand 

noch Speyer auf dem Programm. 

Dieser alles prägende Dom inmit-

ten der Stadt ist sehenswert, ha-

ben doch die Kaiser aus dem Ge-

schlecht der Salier zwischen Worms 

und Speyer von 1050 bis 1130 die-

ses Stück Deutsche Nation geprägt. 

Die Heimreise wurde am Nachmit-

tag erschöpft angetreten mit dem 

Bewusstsein, eine der schönsten 

Landschaften und deren Geschich-

te genossen zu haben. Foto: Frauen 

Union Holzwickede

Mitte Oktober trafen sich 
die Mitglieder der HSC-Rad-
sportabteilung zum traditio-
nellen „Abradeln“.

Bei strahlendem Sonnenschein 

traten fünf Radler in die Pedale, 

die restlichen 13 be-

vorzugten die kulina-

rische Tour-Variante 

und steuerten di-

rekt das Vereinslokal 

Haus Becker an, um 

sich am leckeren Buf-

fet zu laben. Offizi-

ell beginnt die neue 

Radsportsaison erst 

wieder Mitte März, 

aber die Drahtesel 

und die Beine der 

HSCler werden im 

Radler trafen sich zum 
jährlichen Abradeln

Winter mit Sicherheit nicht rosten. 

Nach Absprache finden sonntags 

wieder der Winter-Radtreff oder 

Winter-Wanderungen statt. Treff-

punkt ist um 11:00 Uhr auf dem 

Parkplatz der Josef-Reding-Schu-

le. Foto: privat

Ende Oktober kehrten 39 Lehrer und Lehrerinnen aus den kommunalen 

Schulen von einer sehr informativen Studienfahrt nach Bautzen, Görlitz 

und weiteren Orten in Schlesien zurück. Diese Fahrt nutzen die Teilneh-

mer zur Vorbereitung möglicher Klassenfahrten und zur Auffrischung ge-

schichtlicher und politischer Kenntnisse. Als Reiseleiter fungierte der Kol-

lege Ulrich Biederbeck. Foto: Hans-Ulrich Bangert

Welche Frisur und Haarfarbe steht 

mir? Bin ich zu blass für diesen 

Pulli? In welcher Hose sehe ich 

am besten aus? Fragen, die viele 

für sich selbst oft nicht so ein-

fach beantworten können. Ob-

jektivität ist das Zauberwort und 

natürlich Fachwissen im Bereich 

Farben- und Fashionkunde. Anja 

Houwen lässt ihre Kundinnen 

und Kunden einfach gut ausse-

hen. Sie gibt Tipps, welches Out-

fit optimal zu einem passt, weil es 

der Figur schmeichelt, die Vorzü-

ge unterstreicht und Defizite ka-

schiert. Das gleiche 

auch beim Make-up 

und Haarstyling. Sie 

holt das Optimum 

aus jedem Typ. Ex-

tra dafür hat sich 

die Friseurmeiste-

rin 2017 an der Fas-

hion Style Academy 

in Köln zur Farb- und 

Typberaterin ausbil-

den lassen. Im Juni 

2018 eröffnete sie 

ihr „Style by Anja 

Houwen“, ein schnu-

ckeliges, kleines Stu-

dio an der Haupt-

straße. Nach Termin 

begrüßt sie hier ihre 

Kunden, die allein 

aber auch als Grup-

pe zu ihr kommen 

können. In entspan-

nter Atmosphäre 

Anja Houwen macht 
mehr aus Ihrem Typ!

zeigt Anja Houwen wie man sich 

durch Styling und Mode am be-

sten in Szene setzen und sich in 

seiner Haut wohl fühlen kann. Wer 

an seinem Kleiderschrank ver-

zweifelt kann Anja Houwen auch 

zur Inspektion und Beratung nach 

Hause bestellen.

Wenn Sie jemanden kennen, der 

sich über eine Typberatung freu-

en würde, dann verschenken Sie 

zu Weihnachten doch einen Gut-

schein!

Text: F.K.W. Verlag, Foto privat
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Martinsbummel 2018
Feuerzauber und Lichterglanz

Mit einer spektakulären Feu-
ershow und der großen Verlo-
sung vor Lohenstein und Reinke 
endete der diesjährige Martins-
bummel. Anschließend lud die 
Kolpingsfamilie zum Laternen-
umzug ein, der vom Marktplatz 
durch die Allee zur Aloysiusschu-
le führte.

Zum ersten Mal fand der Martins-

bummel an einem Samstag statt 

und ersetzte mit Late-Shopping den 

bisherigen verkaufsoffenen Sonn-

tag. Bis 18 Uhr konnte man am 10. 

November ausnahmsweise in Holz-

wickede einkaufen – und dabei 

wieder an der Stempeljagd und ei-

ner Verlosung teilnehmen. Mit Ein-

bruch der Dunkelheit versammel-

ten sich zahlreiche Menschen an 

der Allee, um sich vor der Gewin-

ner-Ziehung von einer unterhalt-

samen Zauber- und Feuerschlu-

cker-Show verzaubern zu lassen. 

Staunende Gesichter und funkeln-

de Augen verrieten, dass diese beim 

Publikum Eindruck hinterließ. Die 

meisten kleinen Besucher kamen 

schon mit ihren vorwiegend liebe-

voll selbstgebastelten Laternen an, 

die später beim Umzug stolz durch 

den Ort getragen wurden. Ange-

führt wurde der Zug wie in den ver-

gangenen Jahren von Sankt Martin 

hoch zu Ross, organisiert durch die 

Kolpingsfamilie. Diese möchte sich 

auch ganz herzlich bei den Bürger-

schützen bedanken, die die Ordner 

für den Martinsumzug gestellt ha-

ben. Die Musikfreunde Hellweg aus 

Massen sorgten für passende Musik, 

inklusive „Rabimmel, Rabammel, 

Rabumm“. Der Erlös aus dem ab-

schließenden Würstchen- und Ge-

tränkeverkauf auf dem Schulhof der 

Aloysiusschule geht an ein soziales 

Projekt aus der Region.

16 | Hilgenbaum Info 6-2018

Die Rausinger Halle verwan-
delte sich im November in ein 
Kaufhaus. Der Ladies Fashion 
Markt des HSC-Gesundheits-
sports zog zahlreiche Schnäpp-
chenjägerinnen wie auch den 
einen oder anderen Mann an.

An rund 30 Ständen wurden viele 

bei gebrauchten, aber gut erhal-

tener Kleidung, Taschen, Schuhe, 

Accessoires und Sportmode schnell 

fündig. Ausstellerin Astrid Dietzow 

beobachtete: „Insbesondere Se-

cond Hand-Markenmode steht auf 

den Einkaufs- und Wunschlisten 

ganz oben.“ Daher lohnte sich auch 

das Kommen am Sonntagvormit-

tag bei großer Auswahl zu früher 

Stunde besonders. Am Nachmittag 

flaute der Andrang dann etwas ab. 

„Der Besuch war sehr gut. Groß war 

die Resonanz im Vorfeld auch bei 

den Verkäuferinnen, doch mehr als 

die aktuelle Standzahl können wir 

leider in der Rausinger Halle nicht 

unterbringen“, so Organisatorin und 

Viele Schnäppchenjäger 
auf der „Bummel-Meile“

Der 5. Ladie‘s Fashion Markt des 

HSC-Gesundheitssports zog wieder 

viele Schnäppchenjägerinnen an. 

Hier schaut sich HSC-Organisatorin 

Susanne Werbinsky (r.) am Stand von 

Astrid Dietzow um. Foto: HSC

HSC-Gesundheitssport-Chefin Su-

sanne Werbinsky. Stärken konnten 

sich die Besucher nach dem Bum-

mel in einem „Fashion Bistro“ bei 

Kaffee und Kuchen und Getränken.

Die nächste Großveranstaltung 

des HSC-Gesundheitssports steht 

im Februar an. Am Sonntag, den 

10. Februar, organisiert der Verein 

wieder den großen, traditionellen 

Familien-Spieltag in der Hilgen-

baumhalle.

Seit 1998 betreibt Inhaber Mar-
kus Veith seinen Betrieb am 
Landweg 49. Als gelernter Mö-
beltischler und Zimmermann 
kümmert er sich nicht nur um 
Holz, sondern ist auch der rich-
tige Ansprechpartner, wenn es 
um Bestattungen geht.

Im Tischlerbetrieb arbeiten neben 

dem Inhaber noch zwei Auszubil-

dende – einer im ersten, einer im 

dritten Lehrjahr. Diese unterstüt-

zen Markus Veith bei seinen viel-

seitigen Arbeiten, 

denn hier werden 

nicht nur Möbel ge-

fertigt und restau-

riert! Auch Planung 

und Gestaltung, In-

nenausbau, Trep-

pen bis hin zu Fen-

stern, Türen und 

Garagentoren ge-

hören dazu. Wenn’s 

ums Holz geht, so 

setzt Markus Veith 

vorwiegend auf hei-

Jubiläum am Landweg
Tischlerei Markus Veith wird 20!

mische Hölzer, doch auch edler 

amerikanischer und französischer 

Nussbaum oder Zedernholz aus 

Österreich kommt zum Einsatz. 

Die Schreinerei besteht übrigens 

schon seit etwa 120 Jahren, zu Be-

ginn war sie als „Haus Lammert“ 

bekannt. Nun wird am Landweg 

kreativ und kompetent mit Holz 

gearbeitet, aber auch um Bestat-

tungen kümmern sich Markus 

Veith und sein Team. Weitere In-
formationen bekommen Sie 
unter Tel. 02301/941015.
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Das Familienunternehmen Tankschutz Udo Schröter GmbH führt 
seit über 30 Jahren Arbeiten an Heizöl- und Dieseltanks durch.

Egal ob Montage von Neutankanlagen, Tankreinigung, Instand- 
haltung (Tank- und Tankraumsanierung) oder Tankinnenhüllen (Leck-
schutzauskleidung): Bei den nach Wasserhaushaltsgesetzt (WHG) 
geschulten Mitarbeitern und fachlich geschulten und geprüften  
Tankwagenfahrern mit ADR-Bescheinigung sind Sie immer in den 
besten Händen.
Nutzen Sie die langjährige Erfahrung von Tankschutz Schröter und 
nehmen Sie jetzt Kontakt auf. Wir beraten Sie gerne.

Firma Schröter schützt 
auch Ihren Tank
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Für all diejenigen, die zu Hallo-
ween auszogen, das Fürchten zu 
lernen, für die war zu Halloween 
„Totto’s Ballhaus“ im Montanhy-
draulik-Stadion die erste Adres-
se.

Der beliebte Treff war nicht wieder-

zuerkennen und hatte sich in eine 

Geisterbahn verwandelt. Unzählige 

furchteinflößende Gruselpuppen 

blinkten mit roten Augen, stießen 

krächzende Geräusche aus, (künst-

liche) Spinnweben überall, Grab-

lichter und dadurch eine Atmo-

sphäre, die schon ganz besonders 

war. Einen ganzen Tag war HSC-Ver-

einswirt Torsten Potyka mit seiner 

Familie mit Schmücken beschäftigt 

gewesen und hatte mit viel Liebe 

zum Detail etwas Schaurig-Schö-

nes geschaffen. Die meisten der 

Gäste kamen zünftig verkleidet 

und waren von der ganz beson-

deren Atmosphäre und all der Ar-

beit, die dahinterstand, begeistert. 

Zwar waren es nicht 100.000 Besu-

cher, wie bei der weltgrößten Hallo-

ween-Party im nordirischen Derry, 

Geister, Skelette und Horrorschwestern

aber so viele passten auch gar nicht 

in die Geisterbahn. Rund 30 „Gei-

ster“ waren es aber auch am Ende 

– und dass in Holzwickede, wo sol-

che Partys nicht unbedingt Tradi-

tion haben. Gäste erfuhren an die-

sem Abend auch etwas über die 

Historie von Halloween oder „All 

Hallows’ Eve“, dem Vorabend zu 

Allerheiligen am 1. November. Vor 

2.000 Jahren wurde Halloween, da-

mals noch Samhain genannt, in Ir-

land begangen und ist damit nicht, 

wie viele denken, jüngeren ame-

rikanischen Ursprungs. Damals 

wurde in der Küche der Kamin an-

gezündet und Essen für die Vorfah-

ren zubereitet, falls diese aus dem 

Totenreich für diese Nacht kom-

men würden. Heute heißt es „Gru-

seln“ und Kinder gehen von Tür zu 

Tür, wie auch wieder in Holzwicke-

de und stellen die Bewohner vor 

die Wahl „Süßes oder Saures“. „Tot-

to’s Halloween-Feier“ jedenfalls war 

wieder ein voller Erfolg. 

Foto: Michael Golek

Dort, wo es bei Diskussionen um 
Sport oder „Nachrichten aus dem 
Dorf und der Welt“ auch mal def-
tiger zugehen kann, gab es im No-
vember Deftiges auf die Gabel.

HSC-Vereinswirt Torsten „Totto“ Po-

tyka tischte im Ballhaus im Mon-

tanhydraulikstadion Grünkohl, 

Mettwurst und Kassler auf. Viele 

Stammgäste und -tische, HSC-Fans 

und auch zahlreiche Nichtmitglieder 

nutzten die Chance, sich in lockerer 

Runde zu treffen und das Wochen-

ende einzuläuten. Nach Halloween 

war es das zweite Event, das Potyka 

in den letzten Wochen organisier-

te. Er selber wird mit einem kleinen 

Team auch erneut eine Weiberfast-

nachtsparty im kommenden Jahr 

organisieren. „Es spricht sich herum, 

Deftiges im Stadion
das hier immer etwas los ist, daher 

sind diese Veranstaltungen doch 

fast schon Ehrensache“, schmunzelt 

der Ballhaus-Wirt.

Der HSC-Veranstaltungskalender 

und der des Ballhauses für die ad-

ventliche Zeit ist randvoll. So nahm 

der HSC erneut am Weihnachts-

markt in Holzwickede teil und 

zwei Tage nach Nikolaus fand eine 

Tauschbörse für das Sticker-Album 

des HSC auf der Haarstrang-Sport-

anlage statt. Der Weihnachtsbaum-

verkauf des HSC ist für Freitag, den 

14. Dezember ab 16.30 Uhr und 

am Samstag, den 15. Dezember ab 

10:00 Uhr auf der Opherdicker Haar-

strang-Sportanlage geplant. Das Ad-

ventsfenster im Ballhaus begeht der 

HSC traditionell am Tag vor Heiliga-

bend, also Sonntag, den 23. De-

zember, ab 18:00 Uhr im Ballhaus. 

Bereits jetzt hat Alt-Bürgermeister 

Jenz Rother zugesagt, eine weih-

nachtliche Geschichte vorzutra-

gen. Zur Silvesterwanderung tref-

fen sich alle HSC-Freunde dann 

am Sonntag, den 31. Dezember, 

um 10:00 Uhr. Erneut geht es zu 

Bauer Riedel nach Hengsen. Ge-

öffnet hat das Ballhaus ansonsten 

immer dienstags und donners-

tags ab 18:00 Uhr. 

Foto: Michael Golek

Der Saal der Gaststätte „Hop-
pys Treff“ war gut gefüllt als 
die Mitglieder der Jungen Uni-
on Holzwickede zu ihrer Mitglie-
derversammlung zusammenka-
men. Neben Vorstandswahlen 
stand auch die Verabschiedung 
eines gemeinsam erarbeiteten 
Leitantrages auf der Tagesord-
nung.

Die Mitglieder wählten Marcal Zi-

lian (19) zu ihrem neuen Vorsit-

zenden. Isabel Drescher (24) und 

René Winkler (27) wurden als sei-

ne Stellvertreter im Amt bestätigt. 

Den Vorstand komplettieren Nele 

Buckemüller und Wilhelm Althaus 

(beide 18). Der frisch gewählte 

Vorsitzende kündigte an, er wol-

le „Bewährtes fortführen und viele 

neue Ideen einbringen“. Dabei be-

tonte Zilian: „Nur wer sich poli-

tisch engagiert, kann etwas ver-

Junge Union Holzwickede wählte neuen Vorstand
ändern. Es bringt nichts, am Rand 

zu stehen und zu meckern. Man 

muss aktiv werden, um seine Zu-

kunft und die der Gemeinde selbst 

mitzugestalten. Wir sind ein gutes 

Team und wir wissen, dass Politik 

ein Mannschaftssport ist. Ich freue 

mich sehr auf die nächsten Jah-

re“. Noch vor Weihnachten wolle 

der 19jährige mit den JU-Mitglie-

dern Themen und Aktionen für das 

kommende Jahr planen.

In feierlicher Atmosphäre ver-

abschiedeten die Mitglieder ih-

ren bisherigen Vorsitzenden Pa-

scal Schoppol (30), welcher den 

JU-Verband im Jahr 2014 nach lan-

ger Inaktivität „wiederbelebt“ hat-

te und nun - nach vier Jahren im 

Amt - nicht erneut kandidierte. 

„Ich freue mich, dass es wieder 

eine aktive Junge Union in Holz-

wickede gibt, unsere Mitglieder-

zahl wächst und der Verband künf-

tig von einem jungen, engagierten 

Vorstandsteam geführt wird“, so 

der bisherige JU-Vorsitzende in 

seiner Rede. Er freue sich, wenn die 

JU auch weiterhin Spaß, Freizeitak-

tivitäten und Politik verbinde und, 

wenn nötig, kritisch und unbe-

quem bleibe“, so Schoppol wei-

ter. Auch inhaltlich wurde gearbei-

tet: Im Anschluss an den formellen 

Teil der Versammlung verabschie-

deten die JU-Mitglieder einstim-

mig ihren Leitantrag mit dem Titel 

„Unser Holzwickede. Unsere Zu-

kunft.“, welcher die wesentlichen 

politischen Themen und Ziele 

für Holzwickede enthält, für die 

sich die Junge Union in den kom-

menden Jahren einsetzen möch-

te. Der Antrag enthält folgende 

Schwerpunkte: Unterstützung 

und Würdigung des Ehrenamtes, 

ÖPNV-Ausbau, Digitalisierung in 

Schule und Verwaltung sowie Aus-

bau der W-LAN-Netze im öffentli-

chen Raum. „Unsere Ideen möch-

ten wir zunächst im kommenden 

Jahr mit den Mitgliedern und Gre-

mien der CDU Holzwickede disku-

tieren und die Themen möglichst 

gemeinsam voranbringen“, kom-

mentierte der bisherige JU-Vorsit-

zende Pascal Schoppol die Intenti-

on des Antrages.

Der neue Vorstand der Jungen Union Holzwickede (v.l.): René Winkler, Isa-

bel Drescher, Marcal Zilian, Nele Buckemüller und Wilhelm Althaus. Foto: JU
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Jetzt erst Recht: Rechtsanwalt Udo Speer zum Thema

„Information zum neuen Mindestlohn“
Der gesetzliche Mindestlohn 
wird ab dem 01.01.2019 auf 9,19 
Euro brutto pro Stunde ange-
hoben. Am 01.01.2020 wird der 
gesetzliche Mindestlohn dann 
auf 9,35 Euro brutto/Stunde 
angehoben.

Für die Umsetzung bei der Ab-

rechnung geringfügiger Beschäf-

tigter auf 450 Euro bedeutet dies, 

die Anpassung der wöchent-

lichen, bzw. monatlichen Ar-

beitszeit auf maximal 11 Stun-

den wöchentlich, bzw. maximal 

48 Stunden monatlich. Im Rah-

men der Zahlung dieses Mindest-

lohns ist auch eine Entscheidung 

des Bundesarbeitsgerichts vom 

20.06.2018 zu beachten. In dem 

vom Bundesarbeitsgericht zu ent-

scheidenden Fall hatte der Arbeit-

nehmer seinen Lohn erst nach 

Ablauf der tariflichen Ausschluss-

frist von zwei Monaten geltend 

gemacht. Allerdings enthielt diese 

tarifliche Ausschlussfrist kein Hin-

weis darauf, dass Ansprüche nach 

dem Mindestlohngesetz davon 

ausgenommen worden sind. Aus 

diesem Grunde hat das Bundesar-

beitsgericht auch die nach Ablauf 

von zwei Monaten geltend ge-

machten Löhne dem Arbeitneh-

mer zugesprochen, soweit sie die 

Höhe des gültigen Mindestlohns 

betrafen. Dieses Urteil ist auch 

auf vertraglich vereinbarter Aus-

schlussfristen anwendbar. Häufig 

werden in Arbeitsverträgen so ge-

nannte Verfallfristen vereinbart. 

Wenn diese vertraglichen Verfall-

fristen kein Hinweis auf die Nicht-

verfallbarkeit von Mindestlöhnen 

enthalten sind diese insgesamt 

unwirksam.

Das Urteil des Bundesarbeitsge-

richt hat in jedem Fall die Kon-

sequenz, dass die von den Ar-

beitnehmern geltend gemachten 

Ansprüche in Höhe des gesetz-

lichen Mindestlohn nicht der tarif-

lichen/vertraglichen Ausschluss-

frist unterworfen werden können, 

sondern allein der dreijährigen 

Regelverjährung nach § 195 BGB 

unterliegen. Arbeitnehmer die 

daher noch rückständigen Lohn 

geltend machen, sollten sich nicht 

Rechtsanwalt

Udo Speer aus Holzwickede

von der Einwendung des Arbeit-

gebers, dass ihr Anspruch verfal-

len ist, abschrecken lassen.

A
nz

ei
ge

Im November trafen sich in Bö-
nen die Mitglieder der Kommu-
nalpolitischen Vereinigung im 
Kreis Unna zur Jahreshaupt-
versammlung mit Vorstands-
wahlen.

Dabei wurde neben dem Vor-

sitzenden Wilhelm Jasperneite 

(Werne) und dem stellv. Vorsit-

zenden Ralf Eisenhardt (Kamen) 

der Holzwickeder Kommunalpoli-

tiker Frank Lausmann für weitere 

zwei Jahre einstimmig im Amt be-

stätigt. Der örtliche CDU-Partei-

chef und stellv. Bürgermeister von 

Holzwickede gehört diesem Gre-

mium bereits seit 2010 als stellv. 

Kreisvorsitzender an. Die Kom-

munalpolitische Vereinigung der 

CDU und CSU Deutschlands (KPV) 

Frank Lausmann als stellvertretender 
KPV-Kreisvorsitzender bestätigt

richtet sich an die kommunalen 

Mandatsträger und koordiniert 

die Arbeit der Union auf Ebene 

Das Bild zeigt die Holzwickeder CDU-Kreistags- und Ratsmitglieder mit den frischgewählten KPV-Vorstandsmit-

gliedern (v.l.) Jan-Eike Kersting, Dieter Buckemüller, Marco Lammert, Frank Lausmann, Wilhelm Jasperneite, 

Frank Markowski und Ralf Eisenhardt. Foto: CDU Gemeindeverband Holzwickede

Unser Team bedankt sich
bei allen Patienten.

Wir wünschen eine
schöne Weihnachtszeit

und ein gesundes
neues Jahr!

staatl. anerkannte Podologin
alle Kassen und Privat

Termine nach Vereinbarung

Nordstr. 1 · 59439 Holzwickede
Telefon (02301) 1 84 72 31

Mobil 0152-03 62 20 42

Podologie in Holzwickede
Ekaterina Krasnikova

✭

✭ ✭

✭ ✭

Vorfreude ist bekanntlich die 
schönste Freude, das gilt ge-
rade für den Advent. Wenn die 
ersten Kerzen leuchten, be-
ginnt die stimmungsvolls-
te Zeit des Jahres - erst recht, 
wenn sich köstliche Aromen im 
gesamten Haus verbreiten. Die 
Adventsbäckerei gehört zu den 
schönsten Traditionen dieser 
Wochen und beschert uns wun-
dervolle selbstgebackene Le-
ckereien.

Weihnachtsschmuck 
selbstgemacht
Eine ebenso leckere wie deko-

rative Backidee ist es, den Weih-

nachtsschmuck aus fr ischem 

Lebkuchen ganz einfach selbst 

herzustellen. Dazu brauchen Sie: 

250g Akazienhonig, 100g feiner 

brauner Zucker, 125g weiche But-

ter, 570g Dinkelmehl, 75g Pista-

zienkerne, 40 g Cranberries, 75g 

Mandeln, zwei EL Lebkuchenge-

würz, einen EL Backpulver, zwei 

EL Kakaopulver, einen TL Salz, ein 

Ei, 250g Puderzucker, sechs bis 

acht EL Zitronensaft

 
Zubereitung:
Honig, Zucker und Butter in einem 

Topf unter Rühren erhitzen, bis die 

Butter geschmolzen ist. Abkühlen 

lassen. Mehl, Backpulver, Kakao, 

Salz und Lebkuchengewürz in ei-

ner Rührschüssel mischen. Ei und 

Buttermischung verquirlen und 

mit der Mehlmischung nach und 

nach verkneten. Teig einige Stun-

den, am besten über Nacht, in Fo-

lie gewickelt kühlen. Teig porti-

onsweise auf wenig Mehl etwa 0,3 

cm dick ausrollen. Nach Belieben 

Ornamente, Kreise oder Figuren 

ausstechen. Mit der Öffnung ei-

ner kleinen Spritztülle ein Auf-

hängeloch in die Teigornamente 

stechen. Auf zwei mit Backpapier 

belegte Backbleche verteilen. Im 

vorgeheizten Backofen bei 180 

Süße Vorfreude im Advent
Rezepttipps: Baumschmuck und weihnachtliche Naschereien selbst backen

Grad (Umluft: 160 Grad) 10 Minu-

ten backen. Abkühlen lassen. Aus 

Puderzucker und Zitronensaft ei-

Foto: djd/Herbert-Kluth-GmbH-und-Co-KG

der Städte und Gemeinden. Hier-

zu führt die KPV Schulungen und 

Beratungen für kommunale Man-

datsträger durch und wirkt bei 

der Vorbereitung kommunalpoli-

tisch relevanter Gesetze mit.

nen dicklichen Guss anrühren. 

Plätzchen mit Zuckerguss, Nüssen 

und Früchten verzieren. (dzi/djd)
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Frohe Weihnachten und 
alles Gute für das neue Jahr!

Wir wünschen Ihnen 
ein schönes Weihnachtsfest und 

ein gutes Jahr 2019!

Hauptstraße 22 • 59439 Holzwickede
Telefon (0 23 01) 20 70 • www.alles-in-einem-haus.de

Dorfstraße 60 • 59439 Holzwickede
Telefon (0 23 01) 24 18

Wir wünschen allen 
frohe Weihnachten und im 

neuen Jahr recht viel 
Glück und Erfolg!

Bahnhofstr. 2 • 59439 Holzwickede 
Tel. (0 23 01) 8 99 48 38

Allen kleinen und 
großen Hobbynäherinnen 

ein schönes Weihnachtsfest 
und ein kreatives neues Jahr!

Wünscht Ihnen Heike Willingmann

Josefstraße 27 • 59439 Holzwickede • Telefon (0 23 01) 12 113

Wir bedanken uns bei unseren 
Kundinnen und Kunden,  

wünschen „Hairliche“ Weihnachtstage und 
einen super Start ins Jahr 2019.

Herzlichst
Nicole, Anke und Petra

Nordstraße 12 • 59439 Holzwickede • Tel. (0 23 01) 96 23 46

Wir wünschen allen Kunden schöne Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr.

Dagmar  Riechel 
Rosenweg 10 · 59439 Holzwickede

Tel.: 02301/1879464 · Handy: 0152/53673693

Wir bedanken uns herzlich bei  
unseren Kunden für die Treue  

und das Vertrauen.
Schöne Feiertage und einen  

guten Rutsch wünscht 
Dagmar Riechel und Team

Nordstraße 1 • 59439 Holzwickede 
Telefon 0 23 01/58 06 • Mobil 0163/2 42 30 30

     Schöne Feiertage 
    und einen guten Rutsch 
wünscht Karsten Hönes und Team

Ein herzliches Dankeschön 
an unsere treuen Kunden!

Montanhydraulikstraße 11 • 59439 Holzwickede
Telefon (0 23 01) 69 93 • info@metallbau-famulla.de

Wir wünschen allen eine 
erholsame Weihnachtszeit, Glück 

und Gesundheit für 2019.

Bauschlosserei • Stahlbau • Edelstahlverarbeitung
Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090

Seit über 40 Jahren.

Allee 15 • Holzwickede • Telefon (02301) 8625

Wir wünschen allen ein  
schönes Weihnachtsfest und  

einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Wir wünschen allen 
zauberhafte Weihnachten 

und ein gesundes und gutes Jahr 2019.
Helga und Katrin Pflug

Allee 1 • 59439 Holzwickede • Telefon (02301) 22 57

Knipsen kann Jeder. Verschenken Sie 
bleibende Erinnerungen vom Profi!
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Auch in diesem Jahr fanden wie-
der zahlreiche Parteimitglieder 
und Gäste den Weg zum traditi-
onellen Primeurfest der Holzwi-
ckeder CDU in das Weinhaus Sie-
gel.

Parteichef Frank Lausmann be-

richtete in seiner Eröffnungsre-

de über aktuelle kommunalpoli-

tische Themen und die Ergebnisse 

der kürzlich durchgeführten Haus-

Jubilarehrungen
beim Primeurfest der 
CDU Holzwickede

haltsberatungen der CDU-Frakti-

on. Selbstverständlich durfte auch 

ein Blick nach Hamburg nicht feh-

len, wo am zweiten Wochenende 

im Dezember 2018 die Parteispit-

ze der CDU-Deutschlands neu ge-

wählt wird. In diesem Zusammen-

hang betonte Lausmann seine 

Hochachtung vor der Leistung und 

den Erfolgen der scheidenden Par-

teivorsitzenden Dr. Angela Merkel, 

MdB.

Im Rahmen der Jubilarehrungen 

erhielt unter anderem Rolf Kersting 

die Ehrennadel für 40 Jahre Mit-

gliedschaft in der CDU Deutsch-

lands. Kersting hat sich über viele 

Jahre hinweg in Partei und Frakti-

on für die Christdemokraten en-

gagiert. Zuletzt war Kersting Chef 

der Holzwickeder CDU-Fraktion. 

„Rolf Kersting hat über viele Jah-

re hinweg jede freie Minute in sein 

Engagement für unsere Partei ge-

steckt, er hat die CDU Holzwickede 

geprägt“, würdigte Lausmann den 

besonderen Einsatz. Neben dem 

politischen Engagement Kerstings 

betonte Lausmann auch die beruf-

lichen Erfolge und das vielseitige 

ehrenamtliche Engagement des 

Christdemokraten. Zudem wurde 

Bernhard Schierok (in Abwesen-

heit) für 60 Jahre Parteimitglied-

schaft geehrt. Bei guter Stimmung 

ließen die Anwesenden den gesel-

ligen Abend bei einem Glas Beau-

jolais Primeur ausklingen. Fotos: 

CDU Gemeindeverband Holzwi-

ckede

Tankschutz Udo Schöter GmbH • Natorper Str. 82 
59439 Holzwickede • Tel. 0 23 01 / 84 79 

info@tankschutz-schroeter.de • www.tankschutz-schroeter.de

Wir bedanken uns herzlich 
bei unseren Kunden für die Treue 

und das Vertrauen.

Schöne Feiertage und einen guten Rutsch 
wünscht Ihnen Kai Schröter und Team.

Wir wünschen allen 
fröhliche Weihnachten und ein 

schönes Jahr 2019!

Hauptstraße 28 
59439 Holzwickede 
Telefon (0 23 01) 963 910 
www.schuhmacher-holzwickede.de
www.schuhmacher-dortmund.de

Öffnungszeiten:  
Mo., Di., Fr. 9 – 18 h, 
Mi. 9 – 13 h, 
Do. 9 – 19.30 h, 
Sa. 9 – 13 h

Vielen Dank für Ihr Vertrauen!
Wir wünschen allen 

schöne Weihnachten und 
ein glückliches neues Jahr.

Nordstraße 12 • 59439 Holzwickede
Telefon (02301) 9 45 17 56

Email: pflegeteam-holzwickede@t-online.de
www.pflegeteam-holzwickede.de
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BETRIEBE und GESCHÄFTE auf einen Blick
Top-Hair Schwalm 
Damen-Herren-Kinder Friseur 

Hauptstraße 15 • Tel. 65 56 

Di + Mi 9.00 - 17.30 Uhr 

Do + Fr 9.00 -18.00 Uhr 

Sa 7.30 - 13.00 Uhr

Rechtsanwalt

Udo Speer
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Fachanwalt für Miet- u. Wohneigen-

tumsrecht • Allee 2 (neben Bürgerbüro)

59439 Holzwickede

Tel. (02301) 9 46 76 03

Fax (02301) 9 46 76 04

ra.udo-speer@t-online.de

U.E. Kfz-Service Epselo 

Kfz.-Meisterbetrieb 

Kfz.-Reparaturen aller Art 

Rombergstraße 2 • Tel. 94 27 77 

Mo - Do 8.00 - 17.30 Uhr 

Fr 8.00-16.00 Uhr

Kfz-Sachverständigenbüro  

Wahner 
Unfallschadenkalkulation 

Tel. 91 24 86 

Mobil (0172) 5 84 16 43 

Etw Elektrotechnik  
Dirk Walter 
Elektroinstallation • Kundendienst 
Buschweg 2 
Tel. 94 52 15 • Mobil (0172) 57 57 011

Rolladen & Sonnenschutz

M. Wasilowski
Am Westheck 64 • 44309 Dortmund

Tel. (0231) 2 99 92

info@rolladen-wasilowski.de

www.rolladen-wasilowski.de 

Fleischerfachgeschäft 
Weljehausen 
Nordstraße 9 • Telefon 22 37 
Mo - Fr 5.00 - 13.00 Uhr u.  
15.00 - 18.00 Uhr • Sa 7.00 - 13.00 Uhr  
Mo und Mi Nachmittag geschlossen

BGM Ilse Schabsky 
Betriebliches 

Gesundheitsmanagement

Weitere Informationen unter:

www.bgm-schabsky.de

oder Telefon: 0 23 01/94 41 48 

Bielitza 
Raumausstattung Privat und Objekt

Hauptstr. 22 • Tel. (02301) 20 70 

Mo 10.00 - 13.00 Uhr 

Di - Fr 10.00 -13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr

Sa nach Vereinbarung

www.Alles-In-Einem-Haus.de

Stahl- und Metallbau 

Herbert Famulla & Sohn 
Balkon- u. Treppengeländer, Fenster- 

gitter, Außen- u. Innentreppen, Tore, 

Montanhydraulikstr. 11 • Tel. 69 93

Friseursalon Hairlich
Nicole Koßmann

Josefstraße 27 • Tel. 1 21 13 

Di - Fr 8.30 - 18.00 Uhr 

Sa 8.00 - 13.00 Uhr 

Holzwickeder  
Transport-Service 
Transport-, Kurier- und Personenfahrten

Tel. (02301) 9 61 70 31

Fax (02301) 94 69 26

www.hts-reisen.de

Martin Jauer
Bauunternehmung

Mauer-, Putz-, Reparatur-, 

Trockenbauarbeiten u.a.

Düsseldorfer Weg 44

Tel. (02301) 91 40 90

Torsten Koschinski 
Dachdeckermeister-Betrieb 

Hauptstraße 48 • Tel. 28 64 

Notdienst auch an Wochenenden

Blumen
Kuhlmann 
Garten- und Friedhofspflege 

Gärtnerei - Floristik 

Landweg 43 • Tel. 41 25 

Mo - Fr 9.00 - 13.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr  

Sa 9.00 - 13.00 • So 10.00 - 12.00 Uhr 

Computer & Zubehör 

Notebooks - Book PCs - Personal PCs 

EDV Beratung  
Dietmar Larm 
Vinckestr. 14 • Tel. 73 72 • Fax 66 02 

Internet: http://idm-c.com/pcinfo

L&F Betontrenntechnik UG 
Montanhydraulikstraße 11

59439 Holzwickede

Tel. (02301) 9 18 96 84

Fax (02301) 9 18 96 85

Mail: info@lf-betontrenntechnik.de

markeljc Finanzdienste 
Vermittlung von:  Versicherungen

Kapitalanlagen – Immobilien

Finanzierungen

Kantstraße 38a, 59439 Holzwickede

Telefon: 02301-18 69 219

Telefax: 02301-18 69 221

Mobil: 0171-52 03 115 

E-Mail: finanzdienste@markeljc.de

Internet: markeljc-finanzdienste.de

Schuhmacherei Meiritz  
Hauptstraße 28 • Tel. 96 39 10 

Mo, Di, Fr 9 - 18 Uhr, Mi 9 - 13 Uhr,

Do 9 - 19.30 Uhr, Sa 9 - 13 Uhr, 

Computer und mehr ......... 

Hardware, Software, Beratung, Service

Microcomp-Computer
Vertriebs-GmbH 
Stennert 3 

Tel. 91 22 50 • Fax 9 12 25 25 

Internetshop: www.microcomp.info

G.L. Mühlbauer Polsterei 
Georg Leopold Mühlbauer

Hauptstraße 48

58730 Fröndenberg-Dellwig

Tel. (0 23 78) 91 30 00

info@polsterei-muehlbauer.de

www.polsterei-muehlbauer.de 

Fotostudio Helga Pflug 
Allee 1 • Tel. 22 57 

Geöffnet 9 - 13 u. 15 - 18 Uhr,

Sa. 10 - 13 Uhr, Mi. u. Sa. Nachmittag 

geschlossen

Textil Rademacher 
Gardinen • Haus- u. Heimtextilien 

• Beläge • Sonnenschutz 

Hauptstraße 9 • Tel. 20 11 • Fax 62 12 

Mo - Fr 9.00 - 12.30 u. 15.00 - 18.00 Uhr, 

Sa 9.30 - 12.30 Uhr geöffnet

www.raumausstattung-rademacher.de

Sicherheit Rein 
Wach- und Sicherheitsdienste

Objektschutz, Alarmverfolgung 

u.v.m.

Nordstraße 21 • Tel. (02301) 9 45 53 70

Mobil (0151) 42 32 34 23 

Öffnungszeiten: 

nur nach tel. Vereinbarung

Jeder kann sich eintragen lassen!
Ein Eintrag pro Ausgabe kostet 10,00 Euro zzgl. MwSt.

Berechnung im Voraus bis Jahresende per Lastschrifteinzug!

BRANCHEN-

Verzeichnis

mit

Öffnungs-

zeiten

– Anzeige –
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Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 05. 01. 2019

www.fkwverlag.com

Ferien

Immobilien

Aktuell suchen wir für vorgemerkte 

Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen EFH, DHH, MFH u. ETW. 

Denninghoff Immobilien, 
DEKRA zertifizierter Immobilienbewerter, 

Tel. 02301/14214

Nordseeküste, Neßmersiel/Nesse,  
FH m. 2 FeWo, Tel. 02304/43361

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Hundepension Glossop Kennel  
Tages- und Ferienunterbringung

Tel. 0 23 01/1 32 71 oder 0157/30 10 66 63

Fenster, Haustüren, Rolladen,  
Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888

Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

www.nordseestrand24.de

Sie möchten eine 

Kleinanzeige 

veröffentlichen? 

Bestellschein ausfüllen, in einer 

der genannten Annahmestellen  

abgeben und direkt bezahlen!

Annahmestellen
Holzwickede:  LOHENSTEIN, Allee 15

  Tinten Oase, Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:  Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:  modecenter kämpgen 
Robert-Koch-Straße 44

Oberaden:  Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter 

Höhe, Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 

0177/2053892

Sonstiges

Paar aus dem öffentl. Dienst sucht von 

Privat freistehendes Haus mit Eigentums-

grundstück bis ca. 100.000,- Euro. Makler- 

angebote zwecklos, Tel. 0170-9898898 

Pizzeria Il Vesuvio,
Wickeder Hellweg 98

Bei Vorlage dieser Anzeige gibt es einen 

Rabatt von 1,- Euro.

Tel. 0231-58069107, Mittwoch Ruhetag

Verkäufe

Neue Ohrringe eingetroffen!  

Ohrlochstechen mit  „Silent“ 

geräuschlos,  hygienisch, sicher. 

Friseur Schäfer,  
Kurler Str. 109, 44319 Dortmund,  

Tel. 0231/285462

Weihnachtsmarkt auf dem Hof Ligges 
ab So. 18.11.18. Kürbisse, Kartoffeln, 

wunderschöne Dekorationen. 

In Kürze:  Bio-Eier a. d. Hühnermobil, 

ab 8.12.18 Weihnachtsbaumverkauf

Afferder Str. 1, Kamen-Methler, 

www.hof-ligges.de

Urlaub in Kühlungsborn/ 
Mecklenburg-Vorpommern  

an der Ostsee 
Rollstuhlgerechtes Ferienhaus für

6-8 Personen, 110qm, hochwertige

Ausstattung, Sauna, Garage, Garten

mit Terrasse, 150m zum Strand,

zu vermieten, Tel. 0231/216300

O rtszeitSölde

Der Cellist Martin Klaas und 
der Organist Robert Mäuser, 
beide aus Köln, gastierten 
auf Einladung der Kirchenge-
meinde Sankt Marien Sölde, 
für den Pastoralen Raum St. 
Ewaldi Dortmund, zum ge-
meinsamen Konzert.

In der gut besuchten Marien-

kirche konnten die Zuhörer 

dem musikalischen Programm, 

welches auf höchstem Niveau 

und mit exzellenter Virtuosität 

vorgetragen wurde, lauschen. 

Nach den einführenden Wor-

ten von Pastor Guido Bartels be-

gann das Konzert. Ein sehr har-

monisches Zusammenspiel der 

beiden Künstler, welches in sei-

ner Struktur feingliedrig gestal-

tet war. Dieses ist besonders 

Orgel- und Cellokonzert begeisterte Zuhörer
hervorzuheben, da beide Musi-

ker erst seit einem Jahr zusam-

menspielen. Mit gebührendem 

Applaus wurden beide Künstler 

verabschiedet. Durch die Zuga-

be des Abendliedes von Rhein-

berger, in einer noch zarteren, 

leiseren Version, schloss sich 

der musikalische Kreis der wun-

derbaren Darbietungen. Beim 

„gemütlichen, musikalischem 

Nachklang“ im Anschluss an 

das Konzert im Dechant-Schrö-

der-Gemeindehaus, wurde leb-

haft und kenntnisreich dis-

kutiert. Fazit: Ein exzellentes 

Konzert auf höchstem Niveau, 

schönem Klangspektrum und 

mit zwei herausragenden Musi-

kern. 

Fotos: Gisbert Niklas
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SAMSTAG, 19. Januar 2019. 
Unbedingt vormerken!!!
Fahrschule RASANT feiert 1. Geburtstag 
in der Kirchstraße.
Wir freuen uns auf neugierige Besucher, 
ehemalige und künftige Fahrschüler, 
Freunde und Geschäftspartner, die mit 
uns feiern. Natürlich nehmen wir uns 
auch Zeit für informative Gespräche. 
Auch das leibliche Wohl soll nicht zu kurz 
kommen.

Anzeige

www.fahrschule-rasant.de · Tel. 0171-63 61 517
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Ein Jahr Meier – 
                    das gibt ´ne Feier!

Das Team 

in der Fahrschule RASANT 

sagt „DANKE“ für das 

Vertrauen.

Wir wünschen allen 

fröhliche Weihnachten, 

einen guten Rutsch, 

außerdem Gesundheit 

und Glück 

für das neue Jahr!

Mit viel Geduld und Know-How 
bringen Inhaber Jörg Müller und 
seine Frau Nadia ihre Schützlinge 
verantwortungsvoll auf die Straße. 
Beide sind seit mehr als 20 Jahren 
und mit Leib und Seele Fahrlehrer 
und halten gerne den Kontakt zu 
ihren „Ehemaligen“, zum Beispiel 
durch Motorradtouren, aufrecht.  
Egal welches Alter, Anfänger oder 
Auffrischer – in der Fahrschule 
Rasant ist jeder willkommen.  Au-
ßerdem stehen Kurse für Senioren, 
Erste-Hilfe-Kurse und Zusatzaus-
bildungen für das Mitführen von 
Anhängern auf dem Programm. Die 
Fahrschule Rasant gibt es in Dort-
mund-Kurl, Kamen-Methler und in 
Holzwickede. In Kamen-Methler hat 
man die Möglichkeit den theore-
tischen Unterricht komprimiert als 
Blockunterricht zu absolvieren.
 
Noch ein wichtiger Hinweis: Im 
nächsten Jahr gibt es den Blockun-
terricht nur noch in Kamen-Methler! 
Unterricht in der Filiale Holzwickede 
findet statt ab 7. Januar immer Mon-
tag und Mittwoch von 18.45 Uhr bis 
20.15 Uhr. Geöffnet ist die Fahrschu-
le dann ab 18.00 Uhr.

Holzwickede, Kirchstraße 2, Tel. 0171-63 61 517
NEU! Büro: Mo u. Mi ab 18.00 Uhr, Unterricht: 18.45 Uhr bis 20.15 Uhr

Kamen-Methler, Robert-Koch-Str. 40, Tel. (02307) 4 38 69 83 
Bürozeiten: Montag und Mittwoch 18.00 bis 19.00 Uhr
Blockunterricht 7 Werktage

Unser           -Tipp: 

Ein Gutschein für Fahrstunden!

Trotz mäßigem Wetter ließen es 
sich gut 250 Besucher nicht neh-
men, der offiziellen Einweihung 
des Kunstrasenplatzes der Sport-
freunde Sölderholz beizuwohnen.

Sportfreunde Sölderholz 
eröffneten Kunstrasenplatz
Vertreter aus Stadt, Politik und 

Fußballkreis nahmen die offi-

zielle Einweihung der Sportan-

lage vor und eröffneten einen 

bunten Reigen von Freund-

schaftsspielen, die an diesem 

Tag auf dem neuen Belag aus-

getragen wurden. Bei Glühwein, 

Erbsensuppe, Waffeln, Kuchen 

und reichlich Kaltgetränken fei-

Einen bunten Melodienreigen 
an einem grauen Herbsttag bot 
der Frauenchor Eintracht Sölde 
seinen Zuhörern bei seinem 
Herbstkonzert.

Es begann gefühlvoll mit Stücken 

wie „Die Rose“ und dem „Rus-

sischen Verspergesang“ von Bort-

nianski. Eine Programmsteigerung 

zeigte der Chor mit dem Sona-

tenthema von Mozart und Offen-

Frauenchor lud zum Herbstkonzert ein
bachs Barkarole. Für das Rahmen-

programm hatte der Chor das 

Akkordeonquartett Maximowski 

gewonnen. Vier Akkordeonspieler 

begeisterten die Zuhörer mit groß-

er Virtuosität. Schwungvoll verab-

schiedeten sich die Sängerinnen 

mit Reinhard Meys „Welch ein Ge-

schenk ist ein Lied“ und den Spi-

rituells „Make my day“ sowie „This 

little light of mine“. Foto: Frauen-

chor Eintracht Sölde

erten die Sölderholzer ihren 

neuen Platz und ihre aschefreie 

Zukunft bis in die tiefe Nacht.  

Fotos: SF Sölderholz

Neben dem Einsammeln und 
Weitergeben von Lebensmit-
teln und den vielfältigen Be-
schäftigungsmöglichkeiten en-
gagiert sich die Dortmunder 
Tafel schon seit langem für Kin-
der in bedürftigen Familien, z.B. 
durch Eltern-Kind-Kochkurse 
oder Frühstücksangebote.

Mit dem Panorama-Projekt soll 

dieses Angebot ausgebaut wer-

den. In diesem sozialen Bildungs-

projekt sollen vorrangig Kinder 

aus Familien, die bei der Tafel Le-

bensmittel erhalten, weiterführen-

de Alltagsimpulse erhalten. Egal 

aus welchem sozialen, kulturellen 

oder religiösen Hintergrund jedes 

Kind kommt, es soll erfahren, wel-

che Begabung in ihm steckt, und 

so neue Perspektiven erhalten.

Der in Essen aufgewachsene Ste-

fan Stoppok ist seit seinem 18. 

Neues Kinderprojekt 
der Dortmunder Tafel

Lebensjahr als Musiker tätig, 

begann seine Karriere als Stra-

ßenmusiker und füllt heute die 

Hallen in der gesamten Repu-

blik mit begeisterten Fans. Die 

Menschen in seiner alten Hei-

mat Ruhrgebiet begleitet Stop-

pok seit vielen Jahren mit seinen 

engagierten, teilweise humor-

vollen oder nachdenklichen Tex-

ten, immer aber mit Herz und 

Verstand. Er tourt zur Zeit mit 

seinem 17. Studioalbum durch 

Deutschland. Trotz Tourstreß 

und Termindruck nahm er sich 

die Zeit, die Dortmunder Tafel zu 

besuchen und sich für das Pano-

rama-Projekt zu engagieren. Im 

Rahmen des Pressegespräches 

wurde Stefan Stoppok feierlich 

zum ersten Ritter der Tafelrun-

de geschlagen – die Kinder des 

Projektes bekommen also einen 

„Ritter Stoppok“ als Schutzpa-

tron.

Feierlicher Ritterschlag vor seinem „Volk“: bewegte und amüsierte Mitarbeiter 

der Tafel begleiten das „Spektaculum“. Die Dortmunder Tafel bedankte sich 

für Stoppoks Engagement mit einer Urkunde zum Ritterschlag und wünschte 

ihm einen erfolgreichen Tourneefortgang. Foto: Jochen Falk



Zuverlässigkeit, Gewissenhaftigkeit, ein freundlicher 
Umgang mit den Kunden sowie vernünftige Prei-
se dafür steht der Meisterbetrieb für Sanitär- und 
Heizungstechnik Ralph Zimmermann aus Unna. 
Seit der Gründung 1999 setzt der Familienbetrieb 
die Wünsche seiner Kunden termingetreu und fachge-
recht um. 

Zum Leistungsumfang gehören Planung, Montage, Wartung, 
Sanierung und Reparatur von Heizungs- und Sanitäranlagen al-
ler Art. Zusätzlich ist der Familienbetrieb der richtige Partner für 
Ihr Traumbad sowie die Installation und Wartung verschiedener 
Wärmepumpensysteme. 

Sie haben ganz genaue Vorstellungen, wie 
Ihr Traumbad aussehen soll? Dann sind 
Sie bei der Ralph Zimmermann GmbH 
an der richtigen Adresse. Das Team plant 
und baut Ihr Bad ganz auf Ihre Bedürfnisse 
zugeschnitten, inklusive aller notwendi-
gen Arbeiten wie Fliesen und Bodenbeläge, Elektro, Rollä-
den, Beleuchtung und vieles mehr.

Für Sie bedeutet das: gebündelte Fachkompetenz, einen 
Ansprechpartner sowie eine saubere Ausführung der Arbei-
ten.

Wer Heizkosten sparen möchte und auf eine zukunftssichere 
sowie umweltschonende Heiztechnik umsteigen möchte, 
der sollte sich bei der Ralph Zimmermann GmbH zum Thema  
Wärmepumpentechnik beraten lassen.

Nehmen Sie Kontakt auf und vereinbaren Sie einen persön- 
lichen Beratungstermin!

Fachkompetenz liegt in  
der Familie
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– Anzeige –

„Umweltbewusst und voller Energie!“
24-Stunden-Service (0 23 03) 94 38 70

Massener Str. 121 · 59423 Unna · info@zimmermann-unna.de · www.zimmermann-unna.de


